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➢Wer sind wir?

➢Wie ist die Lokale Allianz bei uns zustande gekommen?

➢Akteure der Kommune/ Region für die Umsetzung der Werbekampagne

➢Kommunikationswege der Aufklärung und Sensibilisierung

➢Hürden/ Erfolgsfaktoren

➢Empfehlungen/ Tipps

➢ Fragen?
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Kommunale Pflegekonferenz

Altenhilfefachberaterin



➢Region Schwarzwald-Baar-Heuberg im Regierungsbezirk Freiburg.

➢ 140.152 Einwohner:  34 Städte und Gemeinden und die große Kreisstadt Tuttlingen.

➢Die kleinste Gemeinde hat 484 Einwohner, die größte Stadt ist Tuttlingen mit 35.730 Einwohnern.

➢Mit 18 Gemeinden unter 2000 Einwohnern ist der Landkreis ländlich strukturiert.

➢Die Zahl der über 85 jährigen steigt bis 2025 auf 5.059 Einwohner an

➢ Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe:    - Vorträge 

- Pressemitteilungen

- Schulungen 

- öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen 

➢ Corona hat aber gezeigt: die Menschen kennen die Angebote nicht bzw. nicht im vollen  Umfang, sie 
sind hilflos und überfordert
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Wie ist die lokale Allianz bei uns zustande gekommen?

➢Pflegekonferenz  23.07.2021:  die AG „Kommunikationskonzept“ wird gegründet

➢Vorstellung des Projektes sowie Ermittlung der Stärken und Schwächen im Landkreis

➢Stärken:             - es gibt genug Angebote im Landkreis für Menschen mit Demenz, Informationen sind 

vorhanden und abrufbar

➢Schwächen: - große Hilflosigkeit im Falle von Pflegebedürftigkeit

- keine Angebote für junge Menschen mit Demenz 

- unbefriedigende fachärztliche Versorgung

- die Menschen sind an dem Thema Demenz nicht interessiert
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Ziel

Durch eine großangelegte Marketingstrategie soll eine große Mehrheit im Landkreis 
Tuttlingen erreicht  sowie Ängste und Vorurteile zu den Themen Demenz und 
Pflegebedürftigkeit abgebaut werden.

Es soll auf die bereits bestehenden, umfangreichen Informationsquellen aufmerksam 
gemacht werden.

Jede Person sollte wissen, an wen sie sich wenden kann (auch frühzeitig!), wenn das Thema 
Demenz/ Pflege im Raum steht.

Es muss groß werden!
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➢Oktober 2021:  Workshop mit Werbeagenturen, Leistungsanbietern, Interessierten

➢Methode: „Pro action Café“ 

➢Aufgabe an die Agenturen: - sympathisches und langangelegtes Konzept

- dreistufig über 3 Jahre

- passgenau für unseren Landkreis (ländlich, Traditionen, markantes Logo…)

➢Dezember 2021: drei Werbeagenturen haben ihre Ideen präsentiert

➢AG Kommunikationskonzept hat die Weiterarbeit im Februar 2022 vereinbart

➢ Zeitplan eingehalten!
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➢ Februar 2022: Konzept wird vorgestellt: - Demenz Gedächtnisstütze

- Werde eine Gedächtnisstütze

- Wir sind Deine Gedächtnisstütze

➢ Juli 2022:  Pflegekonferenz → Power Point Präsentation→ Workshop

➢Weltalzheimertag → AK Demenz

➢Oktober 2022: Vorstellung Landingpage, Absprache über weitere Möglichkeiten der Öffentlichkeitsarbeit,      
Erstellung von Texten für Flyer, Pressemitteilung

➢Gesundheitsmessen
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➢2023 mehrere Treffen in kleinerer Runde – konkrete Aktionen geplant:

- Flyer

- Bäckereitüten

- Rollups…

➢ Juli 2023 Pflegekonferenz → Demenzaktivistin Frau Helga Rohra

➢erste Termine für Demenzschulungen vereinbart

➢ reger Mailverkehr mit Werbeagentur

➢Protokolle immer an alle Teilnehmenden der AG  Kommunikationskonzept

➢Aktionen rund um den Weltalzheimertag → Brezel von Bäckerinnung
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Akteure der Kommune/ Region für die Umsetzung der Werbekampagne

➢Stadtverwaltung Tuttlingen → Seniorenbüro

➢Stiftung St. Franziskus Region Tuttlingen 

➢Seniorenheim

➢Gemeinde Wurmlingen

➢Stadt Mühlheim an der Donau

➢Kreisseniorenrat

➢Alzheimer Gesellschaft Baden- Württemberg
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Kommunikationswege der Aufklärung und Sensibilisierung

➢Landingpage

➢Flyer – kostenfreie Schulungsangebote

➢Mailing für Schulen

➢RollUps

➢Großflächenplakate

➢Bauzaunbanner

➢Bäckereitütenaktion – Presse 

➢Social Media

➢Werbeartikel: Aufkleber, Stofftaschen, Buttons

➢Interviews im Radio

➢Veranstaltungen (Grundschule, Marktplatz)

➢Schulungen
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Kernaussage

Eine Gedächtnisstütze hilft im Alltag! 

Die Initiative „Gedächtnisstütze“ sensibilisiert die Öffentlichkeit im Landkreis Tuttlingen für den 
Umgang mit dem Thema Demenz. Sie vermittelt hilfreiche Informationen und vernetzt lokale 
Akteure im Bereich der Pflege. 

Ziel der Marketingstrategie ist es vor allem, das Thema Demenz im Bewusstsein der Menschen zu  
verankern sowie die Angst und Scham vor diesem Thema abzubauen.

Gleichzeitig soll die Wertschätzung und das Interesse für den Pflegeberuf geweckt werden.
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Demenzgedächtnisstütze

Ziel

· Bis in 5 Jahren kennen alle Einwohner des Landkreises die Beratungsangebote 

· Handwerk, Einzelhandel, Verwaltung, Dienstleistung haben sich schulen lassen

· In allen Kommunen haben Basisschulungen stattgefunden

· In allen Schulen wurde das Thema Demenz im Rahmen eines Projekttages vorgestellt und bearbeitet

· In Zukunft werden Menschen mit Demenz mitten in unserer Gesellschaft respektiert und angenommen
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Eine um den Finger gebundene Schleife gilt als Symbol, sich an etwas Wichtiges zu erinnern. 

Demenzgedächtnisstüze
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Landingpage
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Flyer Mitmensch (für alle)
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Flyer Handwerker
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Flyer Handel und Dienstleister
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Flyer Pflegekraft
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Mailing für Schulen
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RollUps
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Großfächenplakate
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Bauzaunbanner (für Gemeinden)
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Bäckertütenaktion
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Social Media
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Werbeartikel: Aufkleber
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Werbeartikel: Buttons
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Werbeartikel: Taschen
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Interviews im Radio
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Interviews im Radio
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Veranstaltungen



Erfolgsfaktoren/ Hürden

➢ Erfolgsfaktoren:  - bestehende Netzwerke stehen hinter dem Projekt

- Unterstützung durch das Landratsamt

- Nutzung der eigenen Veröffentlichungsplattform

- Team der FPS arbeitet aktiv mit

- Privatpersonen, NBH, Betreuungsverein, MD Baden- Württemberg, ambulanter PD haben das 

Angebot bereits angenommen

➢Hürden:                          - Low Budget  

- noch zu wenig Interesse an den Schulungen

- Projekt endet 2023 – weiter Rückhalt vom LRA?
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Empfehlungen/ Tipps

➢dranbleiben!

➢ ständig darüber reden

➢Aktiv Webemittel einsetzen

➢Kontakt zu den Netzwerkpartnern halten –sie über Erfolge und Misserfolge informieren
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